
VOGELSANGGASSE 36, A-1050 WIEN

ÖSTERREICHISCHES
GESELLSCHAFTS- UND
WIRTSCHAFTSMUSEUM

Galerie der Sammler Musen im Museum

Dienstag,
9. September
2003
19:00 Uhr

„Immer bereit! Erinnerungen eines
österreichischen Jungkommunisten“
Hermann Lifka, Mitarbeiter des Vereins für
Geschichte der Arbeiterbewegung, erzählt über
seine Zeit im Jugendverband der KPÖ und die
persönlichen Erfahrungen bei Besuchen in
kommunistischen Staaten.

Dienstag,
14. Oktober
2003
19:00 Uhr

„Perestroika und ihre
internationale Reflexion“
Susanne Sohn, Politologin und ehemalige
Vorsitzende der KPÖ, spricht über die Reformen
Michail Gorbatschows und deren internationale
Auswirkungen.

Dienstag,
9. Dezember
2003
19:30 Uhr

„Avantgardistische Kunst und Kultur
in der frühen Sowjetunion“
Harald Troch, Historiker im Verein für
Geschichte der Arbeiterbewegung, zeigt anhand
von Beispielen den Aufstieg und Fall der kultu-
rellen Avantgarde zwischen Revolution und
Stalinismus.

Dienstag,
13. Jänner
2004
19:00 Uhr

„Nach dem Tode der Sowjetunion“
Sigfried Mattl, Historiker, spricht über den
Zusammenbruch des Kommunismus und die
Entstehung eines neuen globalisierten
Weltsystems.

Den Eintritt dieser Veranstaltungsreihe übernimmt:

Gesundheitsrunde
Arnhilt Schäfer lädt ab 18:00 Uhr zum persönlichen
Gespräch über Gesundheit von Körper, Geist und Seele.
Um 19:00 Uhr wird jeweils ein aktuelles Thema behandelt.
Eintritt: € 2,50

Donnerstag,
4. September
2. Oktober
6. November
4. Dezember
8. Jänner

Sonntag,
26. Oktober
2003
11:00 Uhr

„Happy Austria – ein Kinderkonzert zum
Österreichischen Nationalfeiertag“
Der Kunstverein Alte Schmiede präsentiert die
Volkstanzgruppe der Volksschule Grundlsee, Ulrike
Sych, Gesang, und das Tonkünstler-Ensemble mit
typischen Ausseerland Tänzen, sowie Erlesenes aus
Österreich, vokal und instrumental.

Sonntag,
30. November
2003
11.00 Uhr

Kinderweihnacht
Werner Hackl und Studierende
laden zum weihnachtlichen Singen und Musizieren
ein. Für jedes Kind gibt es eine kleine Überraschung.

*

Mittwoch,
17. September
19. November
21. Jänner
19:00 Uhr

Literarischer Salon mit Wolf Harranth
Jeder Gast bringt einen kurzen, literarischen Text mit. Durch
das Los wird bestimmt, wer vorträgt. Die Präsentation des
Textes soll nicht länger als 10 Minuten dauern.
Eintritt: € 2,50

Mehr Information:

www.wirtschaftsmuseum.at

Eintritt: € 2,50; Mittagsbuffet: € 10,–
Kinder: € 1,50; Mittagsbuffet: €   5,–*Anmeldung

erforderlich!

Sonntag,
25. Jänner
2004
11:00 Uhr

Karl Hodina – „Das goldene Wiener Herz“
Der phantasievolle Maler und Liedermacher bringt
eine Auswahl seiner sittengeschichtlichen und
sozialkritischen Wiener Lieder.

*

Akademie

! Mittwoch,
10. September
2003
17:00 Uhr

„Die Aufgaben der Finanzmarktaufsicht“
Kurt Pribil, Vorstandsdirektor der Finanzmarkt-
aufsicht (FMA), spricht über die Rolle und
Aufgabe der Finanzmarktaufsicht in Österreich.
Ein Rück- und Ausblick.

Dienstag,
7. Oktober
2003
17:00 Uhr

„Altersvorsorge heute und morgen“
Wolfgang Mazal, Professor am Institut für
Arbeits- und Sozialrecht der Universität Wien,
diskutiert aktuelle Formen und zukünftige
Modelle der Altersvorsorge. Wie funktionieren
diese Modelle und wie werden sie finanziert.

Dienstag,
4. November
2003
17:00 Uhr

„Radioberichterstattung im
Informationszeitalter“
Karl Amon, Chefredakteur der ORF-Radio-
information, spricht über die Bedeutung des
Radios als Informationsquelle. Auch auf Grund
der Informationskompetenz der ORF-Radios
gewinnen diese – trotz der Konkurrenz von
über 60 Privatradios – Hörer/-innen dazu.

Dienstag,
2. Dezember
2003
17:00 Uhr

„Psychotherapie und Liebe“
Gabriele Dörflinger, Psychotherapeutin,
sowie Klinische und Gesundheitspsychologin,
beschreibt ihre persönliche Art der therapeu-
tischen Arbeit, die die herkömmliche
Psychotherapie mit Spiritualität und
Liebeserfahrung verbindet.

Dienstag,
27. Jänner
2004
17:00 Uhr

„Wie wettbewerbsfähig ist Österreichs
Wirtschaft?“
Claus J. Raidl, Generaldirektor der Firma
Böhler-Uddeholm, analysiert die österreichische
Wirtschaft. Wie kann diese sich innerhalb
der EU behaupten und wie wird sich die
Erweiterung der EU auswirken.

Den Eintritt dieser Veranstaltungsreihe übernehmen:

Mensch und Gesellschaft

„Der Kapitalmarkt in Österreich“
Wilfried Stadler, Generaldirektor der
Investkredit Bank AG, spricht über die aktuelle
Lage auf dem österreichischen Kapitalmarkt
und dessen zukünftige Entwicklung. Welchen
Einfluss darauf wird die EU-Erweiterung
nehmen? – Diese Veranstaltung wird gemeinsam
mit dem Aktienforum durchgefŸhrt.

„Warum private Pensionsvorsorge?“
Karl E. Surma, Geschäftsführer der Schilling
Wirtschaftsberatungs GmbH, referiert über
die Notwendigkeit und über die verschiedenen
Möglichkeiten der privaten Pensionsvorsorge.

„Bis uns Sehen und Hören vergehen –
Stolpersteine auf dem Weg in eine neue
Medienwirklichkeit“
Manfred Jochum, Medienjournalist und
ehemaliger ORF-Hörfunk-Intendant, spricht
über die Entwicklung am Medienmarkt und
macht ergänzende Bemerkungen zu seinem
neuen Buch mit dem obigen Titel.

„Homöopathisch heilen“
Christine Laschkolnig, Fachärztin für
Homöopathie, berichtet aus ihrer langjährigen
homöopathischen Erfahrung in ihrer Praxis.
Der kranke Mensch in seiner körperlichen und
seelischen Unausgewogenheit ist die Grundlage
für die Therapie.

„Coaching – Was ist das, was bringt es?“
Raimund Dietz, Wirtschaftswissenschaftler und
Coach, trainiert nach der von Martin Sage
entwickelten Lernmethode. Coaches unter-
stützen Menschen darin, ihre Talente und ihre
Leidenschaften kennen zu lernen und darauf
eine unternehmende und vitale Existenz zu
gründen.

Den Eintritt dieser Veranstaltungsreihe übernehmen:

! Montag,
8. September
2003
19:00 Uhr

Dienstag,
7. Oktober
2003
19:00 Uhr

Dienstag,
4. November
2003
19:00 Uhr

Dienstag,
2. Dezember
2003
19:00 Uhr

Dienstag,
27. Jänner
2004
19:00 Uhr



Nach wie vor ist das Wiener Kaffeehaus für
die Menschen Treffpunkt und Kommunikations-
zentrum in der Stadt, Oase der Ruhe und Entspan-
nung inmitten des hektischen Alltags.
Hier kann man bei einem kleinen Braunen und
dem Glas Wasser stundenlang sitzen, warten,
wohnen, lesen, plaudern, diskutieren, spielen,
flirten, träumen – kurzum – sich wohlfühlen.
Der Klub der Wiener Kaffeehausbesitzer zeigt
im Österreichischen Gesellschafts- und Wirt-

schaftsmuseum Teile aus einer umfas-
senden Sammlung von historischen
Kaffeemaschinen, Schüttern, Dosen,
Röstern, Mühlen bis hin zu Thonet-
möbeln, Dokumenten und Bildmaterial.
Spannende Vortragsführungen werden

angeboten, die Ihnen den Weg des Kaffees von
der Pflanze bis in die Tasse näher bringen. Bitte
melden Sie sich für Gruppenführungen beim
Kurator der Ausstellung, Herrn Edmund Mayr,
0676 /406 87 28 oder beim Klub der Wiener
Kaffeehausbesitzer, 01/51450/1241, an.
Wir laden Sie, sehr geschätzte
Gäste des Wiener Kaffee-
hauses, recht herzlich zu
diesem Streifzug durch die
Wiener Kaffeehauskultur im
Wirtschaftsmuseum ein, wün-
schen Ihnen weiterhin viele
unterhaltsame Stunden und mit
diesem neuerworbenen Wissen
noch mehr Genuss, Lebens-
freude und Kaffeeerotik in den
Kaffeehäusern unserer Stadt.

Mit kaffeesiederlichen Grüßen
Ihr Komm.Rat Maximilian Platzer,
Fachgruppenvorsteher
und Komm.Rat Mag. Dr. Kurt Tiroch,
Klubobmann

Was Sie sonst noch finden

www.wirtschaftsmuseum.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 18:00 Uhr
und Freitag von 9:00 bis 14:00 Uhr.
Während der Wiener Schulferien
und an Feiertagen bleibt das Haus geschlossen.

Gruppenbesuche (ab 8 Personen) sind nach
telefonischer Voranmeldung jederzeit möglich.

Öffnungszeiten und Lageplan

www.wirtschaftsmuseum.at

In eigener Sache

www.wirtschaftsmuseum.at

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des Wirtschaftsmuseums!

Der Philosoph Otto Neurath hat im Jahre 1925 das
Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum in Wien
gegründet. Sinn und Zweck dieser Institution war damals
wie heute, die vergangene, gegenwärtige und zukünftige
Gesellschafts- und Wirtschaftsentwicklung anschaulich
und verständlich darzustellen.

Tausende Menschen kommen jedes Jahr in das Öster-
reichische Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum und
zehntausende – vorwiegend junge – Menschen nehmen
an Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen des
Museums zu aktuellen gesellschafts- und wirtschafts-
politischen Themen außer Haus teil.

Zentrales Element der Vermittlungstechnik ist der
persönliche und direkte Dialog mit den Besucherinnen
und Besuchern. Als Ankerpunkt dienen die in dieser
Form einzigartigen Schautafeln, unter deren Zuhilfe-
nahme das Diskutierte veranschaulicht und in eine
nachvollziehbare Form gebracht wird. Selbstentwickelte,
interaktive Computerprogramme vertiefen das Gehörte
und Gesehene. Aktuelle, attraktiv gestaltete Begleit-
broschüren ergänzen das Angebot.

In den Vortragsreihen „Wirtschaftsmuseums-Akademie“
und „Mensch und Gesellschaft“ werden zu aktuellen
Themen aus Wirtschaft und Gesellschaft Impulsreferate
von Expertinnen und Experten gehalten. Diese Fachleute
stehen den Besucherinnen und Besuchern auch für
Diskussionen zur Verfügung.

Ich lade Sie herzlich ein, unser viel-
fältiges Angebot zu nutzen und
wünsche Ihnen interessante und
vergnügliche Stunden im Wirt-
schaftsmuseum.

Mit freundlichen Grüßen

Hans Hartweger, Direktor

Treffpunkt Kaffeehaus
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Räumlichkeiten und Infrastruktur können
angemietet werden.
Bitte rufen Sie an: 01/545 25 51!

Eintritt:
Pro Person: € 2,50;
Ermäßigter Eintritt: € 1,50
Jahresclubkarte: € 20,–

Mit Unterstützung der Wissenschafts- und
Forschungsförderung der Stadt Wien

„Computer- und
Medienraum“
40 Computer mit
Internetanschluss
und interaktiven

Multimedia-Programmen
stehen für Sie bereit.

„Wirtschaftslehrpfad“
Aktuelle Informationen
aus Wirtschaft und
Gesellschaft werden
im Wirtschaftslehrpfad
anschaulich und leicht
verständlich dargestellt.

„100 Jahre Leben und
Wohnen in Wien“
Besucherinnen und
Besucher haben die
Möglichkeit, Lebens- und
Wohnverhältnisse des
20. Jahrhunderts sinnlich
nachzuempfinden.

„Galerie der Sammler“
Privatsammlerinnen
und Privatsammler

präsentieren ihre
„Schätze“. Fachvorträge

und Diskussionen runden
die Ausstellungen ab.

„Österreichs Wirtschaft
im Überblick“
Jedes Jahr neu und aktuell!
Auch in englischer Sprache.
Umfang: Jetzt jeweils 80 Seiten.

Preis im Buchhandel: € 11,– je Stück.
Für Schulen und Institutionen: Preis auf Anfrage.

Die österreichische Wirtschaft und ihre internationale Position
in Grafiken, Tabellen und Kurzinformationen

Österreichs
Wirtschaft imÜberblick

Wirtschaftsstudio
des Österreichischen
Gesellschafts- und
Wirtschaftsmuseums

2003
2004
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KULTUR
für ein geplantes Wiener Kaffeehaus-Museum


